














 D er Name verweist auf die 
alten Griechen: Odysseus 

erreichte nach zahlreichen 
Abenteuern und vielen Rück­
schlägen am Ende doch sein 
Ziel. Ebenso schwierig und 
spannend ist der Weg zu wis­
senschaftlichen Entdeckungen. 
Das kann jeder Besucher im 
Odysseum Köln mit allen Sin­
nen erleben. Anfassen, selbst 

gestalten und mitmachen sind ausdrücklich 
erwünscht: Schließlich sollen Kinder, Jugend­
liche, Familien und Schulklassen für Wissen­
schaft und Technik begeistert werden.

Mitmachen erwünscht
An rund 200 interaktiven Erlebnisstationen 
auf 5.500 m2 kann man zum Abenteurer und 
Entdecker werden. Die sieben aufwendig 
gestalteten Themenwelten reichen von der 
Entstehung des Lebens über faszinierende 
Techniken bis zu komplexen Phänomenen 

Odysseum Köln – ein riesiger Abenteuer-Wissenspark

Reise voller Abenteuer für die ganze Familie
Seit April 2009 können die Besucher im Odysseum Köln miterleben, wie spannend wissen-
schaftliche Entdeckungen sind.

wie Globalisierung und Klimawandel. Der 
Besucher hat das Gefühl, in einem echten 
Dschungel Dinosaurier zu beobachten, in 
einem Computer Codes zu entschlüsseln 
oder aus einer Raumstation die Erde zu beob­
achten. Für die spannende Forschungsreise, 
die von den Anfängen der Menschheit über 
die Gegenwart bis in die Zukunft führt, sollten 
drei bis vier Stunden eingeplant werden. � ❚

Corintostraße 1, 51103 Köln (Kalk) 

Eintritt: Erwachsene 14 Euro,  
Jugendliche (ab 13 Jahre) 9,50 Euro,  
Kinder (ab 4 Jahre) 7,50 Euro

Infos zu wechselnden Öffnungszeiten:  
www.odysseum.de „Informationen“

Odysseum Köln verlost 25 x 2 Freikarten für 
einen Besuch im Abenteuer-Wissenspark. 
� Mehr auf Seite 9

Papas Löffel statt Mamas Brust

Wenn Kleinkinder sich nicht von der Muttermilch tren-
nen wollen, kann der Vater helfen ❚ Manche Säuglinge 
finden Muttermilch so toll, dass sie auch mit neun 
Monaten die angebotene Beikost konsequent verwei­

gern. Da kann es hilfreich sein, wenn der Vater einspringt und das 
Füttern mit dem Löffel übernimmt. „Lassen Sie möglichst Ihren 
Mann die Beikost anbieten“, rät der Kinderarzt Dr. Andreas Busse 
den Müttern. Auch nachts sollte das 
Kind lernen, auf die Brust zu verzich­
ten. „Trauen Sie sich, Ihr Kind ein­
fach nur mit leisem Reden zu beru­
higen. Ideal wäre es, wenn das erst  
einmal der Papa übernimmt, denn 
dann sind Sie nicht sofort versucht, 
es zu stillen.“ Für tagsüber rät der Kinderarzt, das Kleine zum 
Füttern an den Tisch zu setzen. Gut sei es, wenn die Familie zusam­
men isst: „Das motiviert am meisten.“ ❚

Kalzium mit Doppeleffekt

Eine ausreichende Versorgung ist Knochenschutz und 
Krebsvorsorge zugleich ❚ Kalziumreiches Essen festigt 
nicht nur die Knochen, es kann auch das Krebsrisiko 
mindern. Bei einer täglichen Aufnahme von 1.300 Milli­

gramm Kalzium reduzierte sich laut 
einer Studie des National Cancer Ins­
titutes der USA besonders bei Frauen 
das Darmkrebsrisiko deutlich. Auch 
das allgemeine Krebsrisiko sank. Die 
angegebene Menge steckt etwa in 
einem Liter Milch oder 100 Gramm 
Hartkäse. Eine höhere Aufnahme hat­
te keinen zusätzlichen Effekt. Bei 
Männern waren nur Magen-Darm-
Tumore seltener.   ❚
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PreisrätselGesundheitstipps/Freizeit

*	 Bitte geben Sie auch an, wo Sie Zeit für Zähne entdeckt 
haben – beim Zahnarzt, in der Apotheke oder ...?  
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch Ihr Alter und  
Ihr Geschlecht mitteilen würden. Alles wird selbstverständlich 
vertraulich behandelt und nicht weitergegeben!

Mitmachen lohnt sich!

Bitte schicken Sie eine Postkarte  
mit dem Lösungswort bis zum  
30. November 2009 an*:
Redaktion Zeit für Zähne
Postfach 14 03 52, 40073 Düsseldorf 

Zu gewinnen sind 1 x 2 
Freikarten für „Stars in 
Concert“ in Berlin inkl.  
2 Übernachtungen im 
angrenzenden Estrel 
Hotel****+.

Alle können gewinnen:  
Bei Angabe der Kunden-PIN 14125 erhalten Sie einen 

Preisnachlass von 10 % auf die Vollpreiskarte.  
Ticket-Hotline 0211/73 44 120.



HIER KANN DEIN WISSEN WAS ERLEBEN.

www.odysseum.de

DIE BEGEGNUNG MIT DEM T-REX. NUR EINES VON 
VIELEN WISSENS-ABENTEUERN IM ODYSSEUM KÖLN.

Unterstützt von


